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VORTRÄGE

SCHWÄBISCH GMÜND
� 12.00, PH, Oberbettringer Straße

200, Hörsaal 5: Ringvorlesung IKU,
„,Organised Hypocrisy?‘ Die EU
zwischen Flüchtlingsschutz und
Abschottung“ mit Prof. Dr. Christof
Roos

� 14.00, PH, Oberbettringer Straße
200, Hörsaal 1: Seniorenhochschule,
„Nach 200 m rechts abbiegen. Woher
weiß das Navi wo es ist?“ mit Prof. Dr.
Helmut Albrecht

7. Mittwoch

WEIHNACHTSMÄRKTE

SCHWÄBISCH GMÜND
� 11.00 bis 19.00, Innenstadt: Gmünder

Weihnachtsmarkt

� 10.00 bis 19.00, entlang der Johannis-
kirche (Nordseite): Staufersaga-
Weihnachtsmarkt

THEATER

SCHWÄBISCH GMÜND
� 14.30–16.00, evangelisches Gemein-

dehaus Großdeinbach: Theaterspiel
für Groß und Klein, „Die Hexe
Wackelzahn feiert Weihnachten“
mit Doris Batzler (Karlsruhe)

� 20.00, CongressCentrum Stadtgar-
ten: Württembergische Landesbühne
Esslingen, Bühnenfassung des
österreichischen Schriftsteller
Robert Seethaler, „Der Trafikant“
(Einführung im Jörg-Ratgeb-Saal,
19.15 Uhr)

VORTRÄGE

SCHWÄBISCH GMÜND
� 16.00, PH, Oberbettringer Straße

200, Hörsaal 2: „Physik braucht eine
spezielle Sprache. Konzepte für einen
sprachsensiblen Physikunterricht“
mit Prof. Dr. Heiko Krabbe

� 19.30–21.00, VHS, Münsterplatz, Saal:
„Inkontinenz der Frau – ein Tabuthe-
ma wird gesellschaftsfähig“ mit Kirs-
ten Endriß (Fachärztin für Gynäkolo-
gie und Geburtshilfe), Bettina Bürsch-
gens (Physiotherapeutin), Claudia
Schaal (Apothekerin)

der Begegnung im Advent“, mit
adventlichem Programm

HEUBACH
� 14.00–18.00, Ulu-Moschee, Beiswan-

ger Straße 7/1: DITIB, Schwarzmeer-
fest

LORCH
� 15.00, evangelisches Gemeindehaus

Lorch: Stadtkapelle Lorch, Weih-
nachtsfeier

BASAR

SCHWÄBISCH GMÜND
� 11.00–17.00, Kulturzentrum Prediger,

Johannisplatz 3: Gmünder Kunstbasar

5. Montag

WEIHNACHTSMÄRKTE

SCHWÄBISCH GMÜND
� 11.00 bis 19.00, Innenstadt: Gmünder

Weihnachtsmarkt
� 11.00 bis 19.00, entlang der Johannis-

kirche (Nordseite): Staufersaga-
Weihnachtsmarkt

BLUTSPENDE

SCHWÄBISCH GMÜND
� 14.30–19.30, Gemeindehalle

Straßdorf: DRK, Blutspendeaktion

6. Dienstag

WEIHNACHTSMÄRKTE

SCHWÄBISCH GMÜND
� 11.00 bis 19.00, Innenstadt: Gmünder

Weihnachtsmarkt
� 11.00 bis 19.00, entlang der Johannis-

kirche (Nordseite): Staufersaga-
Weihnachtsmarkt

SONSTIGES

SCHWÄBISCH GMÜND
� 20.00, Freie Waldorfschule, Schef-

foldstraße 136, Emil-Molt-Saal: 2.
Informationsabend für neue Eltern
und Interessierte der Waldorfschule,
Thema: „Pädagogik im Jugendalter“,
Oberstufe stellt sich vor

� 20.00, Weststadtgemeinde „Brücke“,
Eugen-Bolz-Straße 2/5: Pub-Quiz

THEATER

SCHWÄBISCH GMÜND
� 15.00, Theaterwerkstatt, Ledergasse

2: „Die Prinzessin auf der Erbse“
(Kinder ab 4 Jahren)

BÖBINGEN
� 18.00, TSV-Halle: Theatergruppe

des TSV Böbingen, Krimikomödie
„Die Million im Schuhkarton“ von
Albert Kräuter

SONSTIGES

SCHWÄBISCH GMÜND
� 16.00, Freie Waldorfschule, Schef-

foldstraße 136, Mensa:
Adventssingen für die ganze Familie,
musikalische Vorträge von Schülern
und Schülergruppen

HEUBACH
� 14.30, Sängerheim Bahnhof:

Liederkranz, Adventscafé

LEINZELL
� 9.30–12.30, Hallenbad: Sonntags-

schwimmen für Jedermann

MUSIK

SCHWÄBISCH GMÜND
� 19.00, Gemeindezentrum „Brücke“,

Eutighofer Straße 23: Michael Nuber
(Werke von Beethoven, Mozart,
Haydn, Clementi)

LORCH-WALDHAUSEN
� 17.00, Martin-Luther-Kirche Wald-

hausen: Handharmonika-Club Wald-
hausen, Akkordeonduo „Fink positiv“

RUPPERTSHOFEN
� 18.00, Nikolauskapelle: „Musik bei

Kerzenschein“, besinnliche Musik
im Advent mit Jörg Seibold, Nelli
Neufeld (1. Violine), Willi Abele (2.
Violine), Henning Diederichs
(Violoncello), Pfarrer Stephan Schiek
(Lesung)

WALDSTETTEN
� 17.00, St.-Laurentius-Kirche: Advent-

liches Singen und Musizieren mit
dem Musikschulorchester

FEST /  FEIER

HELLERSHOF
� 14.00–16.30, Gemeindehaus Hellers-

hof: Sandländer Senioren „Stunde

LORCH
� 20.00, Stadthalle: „Lorcher Schenkel-

batscher“, Aufführung „Ab heut’ wird
gspart“ von Walter G. Pfaus

MUSIK

SCHWÄBISCH GMÜND
� 10.00, Augustinuskirche, Augustiner-

straße 4: Musik zur Marktzeit, Cantate
Domino, Leitung: Fred Eberle

� 19.30, St. Franziskus, Franziskaner-
gasse 3: Münsterchörle, Advents-
konzert, Leitung: Andrea Beck

HEUBACH
� 21.00, Areal Übelmesser, QLTour-

raum: Nikolausrock mit „The Samsàra
Band & Friends“

BASAR /  BÖRSE /
MARKT

SCHWÄBISCH GMÜND
� 7.00–14.00, Schießtalplatz:

Flohmarkt

� 11.00–19.00, Kulturzentrum Prediger,
Johannisplatz 3: Gmünder Kunstbasar

HEUBACH
� 11.00–12.00, Schillerschule, Aula:

11. Spielzeugbörse

SONSTIGES

SCHWÄBISCH GMÜND
� 10.00–12.00, Rathaus: Bürgersprech-

stunde mit OB Richard Arnold

� 17.00–23.00, Unterer Marktplatz:
Gmünder Schneebar (Bewirtung:
Normannia)

� bis 23.00, Innenstadt:
Lange Einkaufsnacht

4. Sonntag

WEIHNACHTSMÄRKTE

SCHWÄBISCH GMÜND
� 11.00 bis 20.00, Innenstadt: Gmünder

Weihnachtsmarkt

� 11.00 bis 19.00, entlang der Johannis-
kirche (Nordseite): Staufersaga-
Weihnachtsmarkt

HEUBACH
� 19.00, Silberwarenfabrik: Meister-

konzert mit dem Hornensemble
„Hornissimo“

� 20.00, Areal Übelmesser, Vereins-
areal: 25 Jahre Mütterzentrum,
Konzert mit „Gradraus“ (Akustik-
Folkrock)

MUSICAL

SCHWÄBISCH GMÜND
� 20.00, CongressCentrum Stadt-

garten, Rektor-Klaus-Straße 9:
„The Blues Brothers – das Musical“

FEST /  FEIER /  PARTY

SCHWÄBISCH GMÜND
� 21.00, Bassano: Nikolaus-Party

mit DJ RayVanTekk

LORCH-KIRNECK
� 14.00, Dorfhaus Kirneck:

Dorfgemeinschaft Kirneck,
Seniorennachmittag

3. Samstag

WEIHNACHTSMÄRKTE

SCHWÄBISCH GMÜND
� 11.00 bis 20.00, Innenstadt: Gmünder

Weihnachtsmarkt (auf freiwilliger
Basis bis 22 Uhr)

� 10.00 bis 22.00, entlang der Johannis-
kirche (Nordseite): Staufersaga-
Weihnachtsmarkt

MÖGGLINGEN
� 12.00–21.00, rund um den Markt-

platz: 26. Mögglinger Weihnachts-
markt

THEATER

SCHWÄBISCH GMÜND
� 15.00, Theaterwerkstatt, Ledergasse

2: „Die Prinzessin auf der Erbse“
(Kinder ab 4 Jahren)

BÖBINGEN
� 19.30, TSV-Halle: Theatergruppe

des TSV Böbingen, Krimikomödie
„Die Million im Schuhkarton“ von
Albert Kräuter

VORTRAG

SCHWÄBISCH GMÜND
� 19.30–21.00, VHS, Münsterplatz 15,

im Glasbau: „Hast du es noch mit
Religion?“, „Kritisch Denkende und
das Christentum“ mit PD Dr. Iris
Mandl-Schmidt

2. Freitag

WEIHNACHTSMÄRKTE

SCHWÄBISCH GMÜND
� 11.00 bis 20.00, Innenstadt: Gmünder

Weihnachtsmarkt (auf freiwilliger
Basis bis 22 Uhr)

� 11.00 bis 20.00, entlang der Johannis-
kirche (Nordseite): Staufersaga-
Weihnachtsmarkt (auf freiwilliger
Basis bis 22 Uhr)

THEATER

SCHWÄBISCH GMÜND
� 15.00, Theaterwerkstatt, Ledergasse

2: „Die Prinzessin auf der Erbse“
(Kinder ab 4 Jahren)

BÖBINGEN
� 20.00, TSV-Halle: Theatergruppe

des TSV Böbingen, Krimikomödie
„Die Million im Schuhkarton“ von
Albert Kräuter

HEUBACH
� 14.00, Schillerschule, Aula: FEX-

Figurentheater, „Hase und Holunder-
bär: Die verlorene Weihnachtspost“
(ab 4 Jahren)

LORCH
� 20.00, Stadthalle: „Lorcher Schenkel-

batscher“, Aufführung „Ab heut’ wird
gspart“ von Walter G. Pfaus

MUSIK

SCHWÄBISCH GMÜND
� 19.30, Städtische Musikschule, Erika-

Künzel-Platz 1: Frauenensemble
„Vox femina“, festliche Klänge
durch die Jahrhunderte; Solistinnen:
Brigitta Wanner, Dorothee Schock,
Bärbel Schmid, Annegret Kornau,
D’Ann Ricciolini; Instrumentalistin-
nen: Rosmarie Schmidt (Klavier),
Bärbel Schmid (Gitarre)

1.

Donnerstag

WEIHNACHTSMARKT

SCHWÄBISCH GMÜND
� 11.00 bis 20.00, Innenstadt: Gmünder

Weihnachtsmarkt (auf freiwilliger
Basis bis 22 Uhr)

� 11.00 bis 20.00, entlang der Johannis-
kirche (Nordseite), Staufersaga-
Weihnachtsmarkt (auf freiwilliger
Basis bis 22 Uhr)

BLUTSPENDE

DURLANGEN
� 14.30–19.30, Gemeindehalle,

Schulstraße: DRK, Blutspendeaktion

MUSIK

SCHWÄBISCH GMÜND
� 18.00, Canisius-Schule, Heugen-

straße 5, Foyer: Traditionelle Haus-
musikabend

KLEINKUNST

ABTSGMÜND
� 19.00, Kochertalmetropole, Ausaal:

Schulkabarett und Erlebnisvortrag,
„Lernlust statt Lernfrust“, mit
Dipl.-Päd. Jutta Wimmer

FESTE /  FEIER

BÖBINGEN
� 14.00–17.00, Römerhalle:

Senioren-Weihnachtsfeier

SONSTIGES

SCHWÄBISCH GMÜND
� 14.00–18.00, Kunstzentrum Unikom,

Universitätspark: Abschluss-Ausstel-
lung von Studierenden des Faches
Kunst an der PH, Arbeiten von Sophia
Frenzel, Franziska Glock, Tanja Strelec

� 18.00, Prediger, Refektorium:
Welt-Aids-Tag

� 20.00, Jugendkulturzentrum Espe-
ranza, Benzholzstraße 8: Reisebe-
richt, per Anhalter durch den Balkan,
Kaukasus, Zentralasien von Lena
(Mitglied Jugendkulturinitiative)

Doibächer Theaterbühnle: „Besucht uns doch mal“
Der Kartenvorverkauf für die Theateraufführungen ist gestartet

zember, zwischen 16 und 16.10
Uhr unter der Telefonnummer
0 71 71/60 06 33 anrufen, auf
eine freie Leitung und etwas Los-
glück hoffen.

in Wetzgau statt. Für die Premie-
renveranstaltung inklusive Tom-
bola am 5. Januar verlosen wir
fünf Mal zwei Eintrittskarten.
Einfach am Donnerstag, 1. De-

der Gemeindehalle Großdein-
bach statt. Einlass ist ab 18.30
Uhr, Beginn der Vorstellungen um
20 Uhr.
Für das leibliche Wohl der Zu-
schauer ist bestens gesorgt. Auch
in diesem Jahr wird die Premie-
renvorstellung wieder von einer
großen Tombola umrahmt. Jede
Premieren-Eintrittskarte nimmt
automatisch durch die Karten-
nummer an der Tombola teil. Zur
Seniorenaufführung lädt der
Theaterverein am Freitag, 6. Ja-
nuar um 13.30 Uhr bei Kaffee
und Kuchen ein. Die Saalöffnung
ist um 12.30 Uhr.
Der Kartenvorverkauf findet in
der Ortsbank Großdeinbach der
Raiffeisenbank Mutlangen eG,
dem Dorfladen Großdeinbach
und der Aral Tankstelle Andy Haß

haben und vervollständigen das
Chaos. Die Schweizer Familie
Schisserli mit Urs, Matteo und Ca-
mille lassen sich mit den Italie-
nern Pedro, Gina und Carla Ama-
deo bei Birzels häuslich nieder.
Mina, die Mutter von Hans, kehrt
schwer bepackt von einer Kaffee-
fahrt zurück. Im Schlepptau hat
sie den krankheitsanfälligen Al-
fred, den sie beim Pokern gewon-
nen hat. Lotte bricht zusammen.
Doch Mina managt das Chaos.
Die Aufführungen finden am
Donnerstag, 5. Januar (Premie-
renvorstellung), Freitag, 6. Januar,
und Samstag, 7. Januar 2017, in

Haseidl, Martin Waldenmaier,
Gerd Zischka und Christine Silber-
horn. Als Souffleuse fungiert Sa-
bine Ripberger und die Maske
übernehmen Ingrid Rußnak und
Inge Lengyel.
Zum Inhalt des Stückes, sei soviel
verraten: Hans und Lotte Birzel
kommen einen Tag früher als ge-
plant vom Urlaub zurück. Bei sei-
ner Party am Vorabend hat Sohn
Tobi mit seiner Freundin Reni die
Wohnung in ein Schlachtfeld ver-
wandelt. Während sich Lotte und
Hans im Café von dem Schock er-
holen, treffen zwei Familien ein,
die sie im Urlaub kennengelernt

I n wenigen Wochen heißt es
beim Doibächer Theaterbühnle
wieder „Vorhang auf!“ in der

Gemeindehalle in Großdeinbach.
Die Theaterspieler und -spielerin-
nen proben schon fleißig unter
der Regie von Christine Silber-
horn an der Umsetzung der Ko-
mödie „Besucht und doch mal“
von Erich Koch.
Sina Schamberger feiert in dieser
Saison beim Doibächer Theater-
bühnle ihr Debüt. Mit ihr auf der
Bühne stehen: Anke Bulling, Ca-
rola Müller-Zischka, Karl Seel, Ni-
kolai Fischer, Shirin Silberhorn,
Reiner Scholz, Ilona Beyer, Achim

Beim Doibächer Theaterbühnle wird schon fleißig an dem
Stück „Besucht uns doch mal“ geprobt. Foto: pr

Der kleine Schlaufuchs! Die Lösung

nander verlaufen, können wir sie
als Ton hören. Ob das gelingt,
hängt von der Dicke des Glases
und der Geschwindigkeit Deines
Fingers ab – also: gut üben.
Dabei schwingen jene Teile der
Glaswände besonders gut, die
nur von Luft umgeben sind.
Ob ein Ton hörbar ist oder nicht,
hängt von der Geschwindigkeit
der Schwingung ab. Schnelle
Schwingungen nehmen wir als
hohe Töne wahr, weniger schnel-
ler Schwingungen erscheinen als
tiefere Töne. Daher macht es ei-
nen Unterschied, ob das Glas mit
Wasser gefüllt ist und mit wieviel
davon. Denn wenn die Schwin-
gung in der Glaswand auf Wasser
trifft, wird sie gebremst und da-
durch langsamer. Je mehr Wasser
im Glas ist, desto stärker werden
die Schwingungen gebremst. Die
wahrnehmbaren Töne erscheinen
immer tiefer. Umgekehrt stört
sehr flach stehendes Wasser im
Glas die Glaswände nur wenig
beim Schwingen, sodass sie sogar
ziemlich schnell schwingen kön-
nen – das nehmen wir als hohen
Ton war.

� Hat es funktioniert?
pheureka@ph-gmuend.de

der Finger besser gleitet, bleibt
der Finger immer mal wieder am
Glas ‚hängen‘ und stößt es beim
‚Abreißen‘ ein bisschen an. Diese
Stöße sind so winzig klein, dass
Du sie gar nicht fühlst, aber Du
hörst sie.
Denn mit jedem dieser Stöße ver-
setzt Du das Glas in Schwingung.
Wenn die Schwingungen gleich-
mäßig und schnell genug nachei-

� Beobachtung:
Das Glas scheint zu singen, wenn
man mit dem Finger über den
Rand streicht. Je höher das Was-
ser im Glas steht, desto tiefer ist
der Ton, den man hören kann.

� Erklärung:
Weder der Glasrand noch Dein
Finger sind absolut glatt. Selbst
wenn Du Wasser benutzt, damit

Probeabonnement – 10 Tage 
kostenlos und unverbindlich
einfach anrufen!

Telefon (0 71 71) 60 06-20

RZ öffnet Türen

Einweihung Westeingang

Seniorenfeiern 

Samstagsreportage  

Mit Beginn der Adventszeit werden täglich viele 
(Advents)Türchen geöffnet. Auch die Rems-Zeitung 
öffnet täglich Türen und blickt in Gebäude oder 
Räume, die sonst der Öffentlichkeit verschlossen 
bleiben. Lassen Sie sich täglich überraschen.
Am Donnerstag, 1. Dezember, im Lokalteil

Am Mittwoch wird mit der Einweihung der westliche 
Stadteingang  in Heubach  offiziell fertiggestellt. Die 
Baumaßnahmen haben  zu einem schönen Entree 
sowie einem Kreisverkehr als verkehrspolitische 
Lösung geführt.
Am Donnerstag, 1. Dezember, im Lokalteil

Fast in jeder Stadt oder Gemeinde gibt es nunmehr 
Seniorenfeiern. Auch in Heubach und Böbingen, wo 
man sich am Donnerstag in der jeweiligen Halle trifft.
Am Freitag, 2. Dezember, im Lokalteil  

Weihnachtsmärkte gibt es immer mehr, doch man sagt, 
keiner sei so schön wie der  in Gmünd. 
Unsere Reportage am Samstag, 3. Dezember, 
im Lokalteil


